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▪ Perspektiven der Kindertagespflege
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Historische Wurzeln der Kindertagespflege
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Gründung der ersten Kleinkinderschulen und -bewahranstalten 
im 19. Jahrhundert

Gesellschaftliche Hintergründe:

• veränderte Produktionsformen durch die industrielle Revolution; 
Trennung der Lebensbereiche Wohnen/Familie und Arbeit

• Entstehung der Klasse des besitzlosen Proletariats mit Frauen- und Kinderarbeit. 
Verschlechterung der allgemeinen Lebensbedingungen (hohe Kindersterblichkeit, 
Absinken des Bildungsniveaus)

• wachsendes Selbstbewusstsein des Bürgertums infolge der Aufklärung; Anspruch auf 
politische Mitbestimmung

Funktionen dieser Institutionen:

• Kompensation der Erziehungsaufgaben der Familie für Kinder der unteren Schichten

• allgemeiner Bildungs- und Erziehungsauftrag entsprechend der Emanzipation des 
Bürgertums vom Adel
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Kleinkinderbewahranstalten

• Samuel Wilderspan (1792-1866), Leiter der Zentral-Kinderschule in London
1826: Veröffentlichung seines Buchs über die frühzeitige Erziehung 
der Kinder der Armen in deutscher Sprache

Funktionen der Kleinkinderbewahranstalten:
- Verbrechensverhütung
- Förderung des Schulbesuchs älterer Geschwisterkinder
- frühe christliche Erziehung

Massenerziehung mit ca. 120 Kindern pro Erzieher

• Theodor Fliedner (1800-1864), evangelischer Pfarrer in Kaiserswerth
1836: Gründung einer Diakonissenanstalt; ausgebildete Diakonissen als
Leiterinnen vieler Kleinkinderbewahranstalten

Programm zur Tagesgestaltung mit stundenplanmäßiger Gliederung
- schulmäßige Übungen und religiöse Unterweisungen
- körperliche Übungen als Disziplinierungmittel

Ende des 19. Jahrh.: ca. 2000 von Diakonissen geführte Anstalten in Dtl.
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Die Entstehung der Kindertagespflege

1973: Reportage in der Zeitschrift "Brigitte" über Tagesmütter in Schweden, der für die künftige 
Entwicklung der Familientagespflege in der Bundesrepublik Deutschland erhebliche Auswirkungen 
hatte ("Wir fordern einen neuen Beruf: Tagesmutter"). Die Reportage löste eine engagierte Diskussion 
aus, in deren Folge sich über 50 Initiativgruppen konstituierten. Diesen Gruppen gelang es, in der 
Presse, Öffentlichkeit und Politik reges Interesse für ihre Anliegen zu mobilisieren. Die Wirtschaftslage 
der BRD in den 60er und 70er Jahren brachte es mit sich, dass immer mehr Frauen, vor allem Mütter, 
berufstätig wurden. Wegen der vielfach schwierigen finanziellen Situation in den Familien und der 
wachsenden Zahl alleinerziehender Mütter gab es bei der Betreuung der Kinder große Engpässe. Die 
Zahl der Schlüsselkinder nahm zu.

• Modellprojekt „Tagesmütter“ am DJI (1974-1979)
Erstes Forschungsprojekt zur Betreuungsform Tagespflege in Deutschland. 
An elf Standorten in Westdeutschland wurde Kindertagespflege erstmals 
systematisch aufgebaut, durchgeführt, fachlich begleitet und evaluiert. 
Zentrale Impulse zur Verbreitung und fachlichen Ausgestaltung der 
Kindertagespflege in Deutschland.

• 1978: Gründung des "Tagesmütter Bundesverbandes für Kinderbetreuung in Tagespflege e.V."
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Wissenschaftlich begründete 

Qualifizierungsmodelle
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Qualifizierungsmodelle und Standards

1974-1978: Tagesmütter Modellprojekt

1998-2002: „Entwicklung und Evaluation von curricularen Elementen für 
Tagespflegepersonen“

Erstauflage des DJI-Curriculums; Qualifizierungsumfang von 160 Stunden

2007-2014: Wissenschaftliche Begleitung des Aktionsprogramms Kindertagespflege
(Vorbereitung, 1. und 2. Stufe)

2011-2015: Projekt "Kompetenzorientierte Qualifizierungshandbuch Kindertagespflege (QHB)“
Qualifizierungsumfang von 300 Stunden

2016-2022: Bundesprogramm Kindertagespflege 

2019: 2. Auflage QHB, QHB-Erweiterungsmaterial Großtagespflege

2021-2022: QHB 3.0 − Blended Learning
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Perspektiven der Kindertagespflege
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Herausforderungen

▪ Elterliche Präferenzen bei gesättigtem Angebot an 

FBBE?

▪ Entwicklung der Betreuungsrelation?

▪ Qualität der Großtagespflege (Zusammenschlüsse)?

▪ Verberuflichung und Professionalisierung
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